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Beschreibung
Verletzung auf der Rückseite (Prüfhieb). - Die versteckte Signatur auf der Sphendone weist
den Rückseiten-Stempel als ein Werk des Stempelschneiders Eukleidas aus. Das Bildmotiv
der Vorderseite ist nach Ausweis der Signatur Euainetos zuzuweisen. Der linksgewandte
Kopf (wahrscheinlich Arethusa) zeigt in der Drapierung der Haare Ähnlichkeiten mit
älteren Kopfseiten, diese sind allerdings rechtsgewandt und weniger detailreich in der
Zeichnung der Locken.
Vorderseite: Viergespann (quadriga) im Galopp nach r. in Dreiviertelansicht. Nike im
gegürteten Peplos mit Siegeskranz nach l. fliegend, den Lenker bekränzend. Auf dem
Abschnittstrich in sehr kleinen Buchstaben die Signatur EYAINETO, darunter ein liegendes
Wagenrad.
Rückseite: Weiblicher Kopf (Arethusa) nach l. mit Perlenkette und spiralförmigem
Ohrschmuck. Haare hinten in Nackentuch (sphendone), mit Sternen verziert, aufgenommen,
deren Bänder vorn zusammengebunden sind. Darum vier Delphine. Auf Spendone Signatur
ΕVKΛEI.
Einhieb: Einhieb mit einem Objekt undefinierter Form, meist in Form einer groben Scharte,
u. a. zu Prüfzwecken an Münzen angebracht. Auch nachträgliche Verletzungen, z. B. durch
Pickelhieb beim Bergen/Auffinden des Objekts.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.33 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 5 h

Ereignisse

Hergestellt wann 420-410 v. Chr.
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wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Gott
• Historisches Ereignis
• Klassik
• Münze
• Personifikation
• Silber
• Stadt
• Stempelschneider
• Tetradrachme
• Tier
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